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Rabatten



Die Gästekarte (Kurkarte) gilt...

  nur im Zusammenhang mit einer gül-
tigen Gästekarte/Kurkarte (Erhalt bei 
Anmeldung/Anreise über Vermieter).

 nur vollständig ausgefüllt.

 ausschließlich für die regulären 
Leistungen der Leistungsträger; nicht 
für Sonderaktionen und Sonderveran-
staltungen.

 Es besteht kein Anspruch der Leistungs-
erbringung infolge von Schlechtwetter 
oder unvorhergesehenen Ereignissen.

 Jeder Gast hat im Rahmen der Kurbei-
tragssatzung Anspruch auf eine eigene 
Karte. Diese ist nicht übertragbar. 

 Die Ermäßigungen sind nicht mit 
anderen Rabatten kombinierbar.

 Es erfolgt keine Barauszahlung der 
Ermäßigungen und Vorteile.

HErZlIch WIllKOmMen
Liebe Gäste, wir begrüßen Sie recht 
herzlich in der Feengrotten- und Kur-
stadt Saalfeld. 

Mit der Gästekarte möchten wir 
Ihren Aufenthalt in Saalfeld noch 
erlebnisreicher gestalten und 
Ihnen mit diesem handlichen 
Begleitheft zahlreiche attraktive 
Angebote vorstellen. 

So erhalten Sie nicht nur in Saalfeld 
viele Vorteile. Sie bietet Ihnen durch 
die integrierte Thüringer Wald Card 
weitere Rabatte in mehr 
als 170 Ausflugszielen vom 
Rennsteig bis zur Saale.

Seit 2018 trägt Saalfeld den Titel 
„Staatlich anerkannter Ort mit 
Heilstollenkurbetrieb“. 

Der Kurbeitrag dient der weiteren 
Verschönerung unserer Stadt und 
dem Ausbau der Angebote für 
unsere Gäste, aber auch der Durch-
führung von Veranstaltungen und 
vielem mehr.

Wir wünschen Ihnen eine schöne 
und erlebnisreiche Zeit in unserer 
Stadt! Bei Fragen zum Kurbeitrag 

steht Ihnen die Kurverwaltung 
Saalfeld gern zur Verfügung:

Stadt Saalfeld/Saale
Markt 1 • 07318 Saalfeld 

03671 598 301

kurverwaltung@stadt-saalfeld.de
www.saalfeld.de

steht Ihnen die Kurverwaltung 

NaturheilstollenRenaissance Rathaus

IhrE 
GästeKaRTE

Als Fahrschein nur mit einem amtlichen Lichtbildausweis gültig. Es gelten die Tarifbestimmungen und die Beförderungsbedingungen des die Verkehrsleistung erbringenden Unternehmens.
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Meldeschein für die BeherbergungsstätteRegistration form of hotels and lodgings

Datum, Unterschrift des Gastes / Date, Signature of the Guest

Die Sponsoren der Thüringer Wald Card:

Verkehrsleistung erbringenden Unternehmens.
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Meldeschein für die BeherbergungsstätteRegistration form of hotels and lodgings

Datum, Unterschrift des Gastes / Date, Signature of the Guest
Bilder: Thomas Göritzer (Panoramabilder)

unsere Partner und Sponsoren

Sehr geehrter Gast,

-
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Rechtsgrundlage für die Erhebung der erfragten Daten sowie die Vorlage eines gültigen Identitätsdokuments für 

ausländische Gäste von Beherbergungsstätten sind §§ 29, 30 und 31 des Bundesmeldegesetzes. Ihre Angaben sind 

Grundlage für die Berechnung des zu leistenden Kurbeitrags und werden gemäß Kurbeitragssatzung von der Stadt 

Saalfeld/Saale erhoben. Die Daten werden hierzu elektronisch verarbeitet, gespeichert und genutzt. The legal bases for the collection of the requested data, as well as the presentation of a valid identity document for 

foreign guests of accomodation facilities, are the sections 29, 30 and 31 of the Registration Act (Bundesmeldegesetz). 

Your details are the basis for the calculation of the visitor’s tax and are collected according to the visitor’s tax bylaw of 

the city of Saalfeld/Saale. The data are stored and used electronically.

Im malerischen Saaletal am Rande des Thüringer Schiefergebirges inmitten idyllischer Berge und 
grüner Wälder liegt die Stadt Saalfeld/Saale, die „Steinerne Chronik Thüringens“. Erkunden Sie die 
bekanntesten Wahrzeichen, wie die farbenfrohen Feengrotten oder den Bergfried-Park, aber 
auch die kleinen Schätze der Stadt. Erklimmen Sie mit dem Leipziger Turm den höchstgelegenen 
Punkt und steigen Sie bei einer Führung hinab in die Tiefen der Saalfelder Bierkeller. Entdecken 
Sie die historische Altstadt mit dem Saalfelder Stadtmuseum im ehemaligen Franziskanerkloster, 
den Stadttoren mit ihren multimedialen Erlebnisausstellungen oder die Sehenswürdigkeiten des 
ländlichen Saalfelds, wie das Schaubergwerk Morassina und die Talmühle in Wickersdorf.

Tourist-Information Saalfeld  
Markt 6 • 07318 Saalfeld/Saale
Tel.: 03671 522181
www.saalfeld-tourismus.de

Online Veranstaltungskalendermit allen Terminen und
Eintrittskarten

thueringer-waldcard.de

Sehr geehrter Gast,
Rechtsgrundlage für die Erhebung der erfragten Daten sowie die Vorlage eines gültigen Identitätsdokuments für
ausländische Gäste von Beherbergungsstätten sind §§ 29, 30 und 31 des Bundesmeldegesetzes. Ihre Angaben 
sind Grundlage für die Berechnung des zu leistenden Kurbeitrags und werden gemäß Kurbeitragssatzung von 
der Stadt Saalfeld/Saale erhoben. Die Daten werden hierzu elektronisch verarbeitet, gespeichert und genutzt.The legal bases for the collection of the requested data, as well as the presentation of a valid identity document 

for foreign guests of accomodation facilities, are the sections 29, 30 and 31 of the Registration Act (Bundesmelde-
gesetz). Your details are the basis for the calculation of the visitor’s tax and are collected according to the visitor’s 
tax bylaw of the city of Saalfeld/Saale. The data are stored and used electronically.

Im malerischen Saaletal am Rande des Thüringer Schiefergebirges inmitten idyllischer Berge und 
grüner Wälder liegt die Stadt Saalfeld/Saale, die „Steinerne Chronik Thüringens“. Erkunden Sie die 
bekanntesten Wahrzeichen, wie die farbenfrohen Feengrotten oder den Bergfried-Park, aber auch 
die kleinen Schätze der Stadt. Erklimmen Sie mit dem Leipziger Turm den höchstgelegenen Punkt 
und steigen Sie bei einer Führung hinab in die Tiefen der Saalfelder Bierkeller. Entdecken Sie die 
historische Altstadt mit dem Saalfelder Stadtmuseum im ehemaligen Franziskanerkloster, den 
Stadttoren mit ihren multimedialen Erlebnisausstellungen oder die Sehenswürdigkeiten des länd-
lichen Saalfelds, wie das Schaubergwerk Morassina und die Talmühle in Wickersdorf.
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die integrierte Thüringer Wald Card 
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Im malerischen Saaletal, am Rande des Thüringer 
Schiefergebirges, liegt die Stadt der Feengrotten 
inmitten idyllischer Berge und grüner Wälder. 

Mit ihrer über 1.100-jährigen Geschichte zählt 
sie zu den ältesten Städten Thüringens. Dass 
die attraktive Saalestadt viel zu bieten hat, 
verrät schon ihr Beiname „Steinerne Chronik 
Thüringens“. Innerhalb der Stadtmauern gibt es 
viele Sehenswürdigkeiten zu entdecken. 

SAaLfELd  an deR saAlE

Park und Villa Bergfried Stadtführung

Hoher Schwarm

Ehem. Residenzschloss

Gut erhaltene steinerne Zeugen berich-
ten von der bewegten Stadtgeschichte. 

Die Altstadt ist noch vom fast vollstän-
dig erhaltenen Ring der Stadtmauer 
umgeben.

Von den ehemals fünf Stadttoren 
gewähren heute noch vier Einlass in die 
Innenstadt. Doch sie gehören keines-
wegs zu den ältesten Einträgen in der 
„Steinernen Chronik Thüringens“, die 
unter Kaiser Barbarossa ihren Anfang 
nahmen.

Besuchen Sie Saalfeld mit seinen in-
teressanten Bauwerken und die welt-
bekannten Feengrotten, die als die 
farbenreichsten Schaugrotten der Welt 
im Guinnessbuch der Rekorde stehen.

Ganzjährig laden viele Veranstal-
tungen und Feste zum Erleben und 
Feiern ein. Einen Überblick erhalten 
Sie auf unserer Webseite und in der 
Tourist-Information. 

Wir beraten Sie gern!

Stadtführungen, 
Konzerte, Theater, 
Wanderungen etc.

Termine
Tickets 

I n f o s

Tourist-
Information  
Saalfeld 
Markt 6
07318 Saalfeld

Mo – Fr  9 – 18 Uhr
Samstag  9 – 13 Uhr

 03671 522181
www.saalfeld-
tourismus.de 

JohanneskircheSaalebrücke
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IhrE VORtEiLE MIt DEr SAalfEldeR 
GästeKaRTE (KUrKaRtE)

Rabatt Seite

Heilstollen 2 € 8 - 9
Erlebniswelt Feengrotten 1 € 10 - 11
Feenweltchen 20 % Thüringer Wald Card 12 - 13
Historischer Rundweg 14 - 15
Stadttore – Oberes Tor, Darrtor, 
Saaltor und Blankenburger Tor

1 € je Tor
4 € Kombiticket

16 - 18

Stadtmuseum 3 € 19
Ausstellung im Bergfriedpark kostenfrei 20 - 21
Stadt- und Erlebnisführungen 22 - 24
Arrangement Saalfeld ALL INCLUSIVE 7 € 25
Arrangement Saalfeld PLUS 20 % Thüringer Wald Card 25
Arrangement Feengrotten PLUS 3 € 25
Saale-Galerie 1 Kunstpostkarte o. 5 % 26
Johanneskirche kostenfrei 27
Hoher Schwarm Sommerkonzerte 20 % 27
Meininger Hof 1 € bzw. 2 € 28 - 29
Theater Rudolstadt 20 % Thüringer Wald Card 30
Stadt- und Kreisbibliothek 1 € Monatskarte

2 € auf Veranstaltungen
31

Stadtfeste 31
Schwimmhalle und Freibad 2 € 32 
Spielplätze und Parks 33
Kur- und Erholungswald / 
Feen-Wander-Paradies

34 - 35 

Bienenwandernetz 36 - 37
Feen-Bike-Paradies 38 - 39
Tipps auf der Saalfelder Höhe 40 - 41
Weitere Rabatte 42 -47

Kurkartenrabatte für Eintrittskarten können nur beim Kauf vor Ort gewährt werden.

ThürIngEr  
Wald

vOM  RennsTEIg  ZuR  SAaLE

SaalfEldEr
HöhE

TRaUmhaFtE ausBLIcKe 
SCHWArzataL

wild  rOMANTIsCH  
ENTLANg  DEr  schWArZaENTLANg  DEr  schWArZaUnsere Region

abwechslungreich, 

        überraschend und einzigartig

tHüringeR  
MEeR

größteS  ZUsAMMEnhängendES  
StaUsEeGEBiEt  EuROPaS
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Die Inhalationen finden 
vor- und nachmittags statt. 
Dauer: 1 oder 2 Stunden. 
Zusätzlich wird die Kinder-
stunde für Babys und 
Kinder bis 14 Jahre ange-
boten.

Eine telefonische oder 
schriftliche Anmeldung 
ist erforderlich.

nATURHEILstOLlEN 
FEengROTtEN

Quelle: Doris Stiefenhofer (geb. Gruber), Lindau / Bodensee

Was sich seit über hundert Jahren als 
nebenwirkungsfreies Naturheilverfahren 
bewährt hat, kann heute in unserer reiz-
überfluteten Zeit erst recht zuverlässig 
wirken: die Heilstollen-Therapie.

Der Feengrotten-Heilstollen war Vorreiter 
dieser Therapie in Deutschland. Er wurde 
bereits 1937 als erster seiner Art unter 
dem Namen „Emanatorium“ eröffnet und 
bereits damals wissenschaftlich begleitet. 

Seitdem fanden tausende Patienten 
Linderung und Heilung bei Erkrankun-
gen der Atemwege. In der reinen Gru-
benluft verbessert sich die Atemfunk-
tion, wird das Immunsystem gestärkt, 
erfährt die Seele Ruhe. Während der klei-
nen Auszeit kommt man zu sich und 
schöpft neue Kraft.

Die Inhalationen empfehlen sich u. a. bei:

Infektanfälligkeit, anhaltendem Husten, 
Asthma bronchiale, Pseudokrupp, Keuch-
husten, Erschöpfungszuständen, Schlaf-
störungen und anderen Beschwerden.

Informationen zu den Angeboten, Terminen, Preisen, 
Studien, Erfahrungsberichten unter www.heilstollen-
feengrotten.de

 03671 55040 • feenpost@feengrotten.de

Das einzigartige Klima des 
Feengrotten-Heilstollens 
bietet bessere Voraussetz-
ungen für eine therapeu-
tische Wirkung als das 
Gebirgs- oder Meeresklima.

Zusätzlich werden 
Klangschalen-

Entspannungen, 
„Klang und Stille“ und 

Yoga im Heilstollen 
angeboten.

GArAntiErt 
saubErE  luFT

 nahezu völlig frei von Staub, 
  Keimen, Bakterien, Allergenen, 
  Ozon und Pollen 

 ganzjährig konstante 
  Temperatur von 8 bis 10 °C 

 relative Luftfeuchtigkeit 
   von 98 % 

2 €
Rabatt mit 

Gästekarte
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Ob Schaubergwerk, Entdeckermuseum, Aben teuerwald oder Schatzsuche-
Station – ein Ausflug in das Reich der Feen und Bergleute ist ein tolles Erlebnis 
für die ganze Familie. Lassen Sie sich verzaubern!

SAaLfELdER  FEENGrOTTEN 
Das Schaubergwerk
Mit dem Bergmannsgruß „Glück auf!“ 
beginnt die Führung durch „Thüringens 
Wunder tief im Berg“. 

Unzählige Tropfsteingebilde in 
bunter Farben- und Formen-

pracht zieren die Decken, 
Wände und Sohlen und 

machen die unterirdi-
schen Hohlräume zu 
einem natürlichen 
Kunstwerk. Seit Ihrer 
Eröffnung haben sie 
schon mehr als 20 Mio 
Besucher aus aller 

Welt begeistert .

Märchendom

EIn SChönEr tag Im rEIch dER fEEN uND bErGleutE

Öffnungszeiten Erlebniswelt: 
• Feengrotten und Grottoneum:

täglich von Feb. bis Dez.
• Feenweltchen: täglich von  
 Ostern bis Oktober

Öffnungszeiten 
und mehr

Quellgrotten

GROTtONEuM
Das Entdeckermuseum
Hier heißt es Anfassen, Staunen 
und Entdecken. An spannenden 
Mitmach- und Wissensstationen 
können Sie den Geheimnissen 
des Bergbaus auf die Spur gehen. 

Im Außenbereich können Sie an 
der Schatzsuche-Station Edelsteine
aus dem Sand waschen und sich 
an der Wasserkunst und dem 
Göpelwerk ausprobieren.

• Erfahren Sie viel Interessantes über 
den einstigen Bergbau, das Leben 
der Bergleute und die Entstehung 
der heutigen Feengrotten.

ca. 1 Std.

• Mit Zwergenumhang und Gruben-
 lampe geht es zu einer spannen-
den Familienführung (ab 4 Jahren).

ca. 1 Std.

FEENGROTTEN-FÜHRUNGEN

Eintritt im 

 Feengrotten-Ticket 

 enthalten.

1 €
Rabatt mit 

Gästekarte
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Im Wald oberhalb der Feengrotten sind sie zuhause, 
die Feen und Elfen, Kobolde und Trolle. Verschlungene 
Pfade führen in den Garten der Feenpflanzen, den Hain 
der Lichtelfen, das Reich der Waldgeister und auf die 
bunte Elfenwiese.

Die Riesen-Murmelbahn, der Troll-Schatz-Platz, die 
Wiesen-Wunder-Blume, das magische Wurzel-

haus, die Zwitscherecke, verwunschene 
Lauschplätze und vieles mehr warten auf 

große und kleine Besucher.

Alles was man braucht, sind Fantasie, 
Zeit zum Träumen, Spielen und 
Entdecken. 

Ein Geheimtipp sind Kinderge-
burtstage und Feenomenale 
Ausflüge mit der Fee.

Erlebniswelt Feengrotten
Feengrottenweg 2 
07318 Saalfeld
Feenfon: 03671 55040

www.feengrotten.de 
feenpost@feengrotten.de

Ostern - Okt. tgl. 10 - 18 Uhr 

Infos 
und 

Tickets

20 %
Rabatt mit 

Thüringer 

Wald Card
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HISTORISCHER RUNDWEG
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3 Das Renaissance-
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Archäologische SchätzeArchäologische SchätzeArchäologische Schätze
Ausgrabungen in den 1970er Jahren ent-Ausgrabungen in den 1970er Jahren ent-Ausgrabungen in den 1970er Jahren ent-
hüllten viele Gegenstände und Knochen hüllten viele Gegenstände und Knochen hüllten viele Gegenstände und Knochen 
der ersten Siedler. Sie geben Aufschluss der ersten Siedler. Sie geben Aufschluss der ersten Siedler. Sie geben Aufschluss 
über ihre Lebensweise- und bedingun-über ihre Lebensweise- und bedingun-über ihre Lebensweise- und bedingun-
gen. Gefunden wurden Knochen- und gen. Gefunden wurden Knochen- und gen. Gefunden wurden Knochen- und 
Steinwerkzeuge sowie Schmuck und Steinwerkzeuge sowie Schmuck und Steinwerkzeuge sowie Schmuck und 
Kultgegen stände. Sie können noch Kultgegen stände. Sie können noch Kultgegen stände. Sie können noch 
heute im Saal fel der Stadtmuseum, heute im Saal fel der Stadtmuseum, heute im Saal fel der Stadtmuseum, 
im ehemaligen Franzis kaner kloster, im ehemaligen Franzis kaner kloster, im ehemaligen Franzis kaner kloster, 
besichtigt werden.besichtigt werden.besichtigt werden.

DIE ERSTEN SIEDLERDIE ERSTEN SIEDLERDIE ERSTEN SIEDLER
Die Teufelsbrücke auf dem GleitschDie Teufelsbrücke auf dem GleitschDie Teufelsbrücke auf dem Gleitsch

Schaut man von hier nach rechts,  Schaut man von hier nach rechts,  Schaut man von hier nach rechts,  Schaut man von hier nach rechts,  Schaut man von hier nach rechts,  
sieht man in etwa 4 km Entfernung sieht man in etwa 4 km Entfernung sieht man in etwa 4 km Entfernung 
den Roten Berg mit dem Gleitsch.den Roten Berg mit dem Gleitsch.den Roten Berg mit dem Gleitsch.

Die altsteinzeitlichen Men schen Die altsteinzeitlichen Men schen Die altsteinzeitlichen Men schen 
siedelten nicht in der unmittel-siedelten nicht in der unmittel-siedelten nicht in der unmittel-
baren Saale aue, sondern auf einem baren Saale aue, sondern auf einem baren Saale aue, sondern auf einem 
Plateau des Roten Berges. Höhlen Plateau des Roten Berges. Höhlen Plateau des Roten Berges. Höhlen 
und natürliche Felsüberhänge bo-und natürliche Felsüberhänge bo-und natürliche Felsüberhänge bo-
ten Schutz. Anfangs waren sie nicht ten Schutz. Anfangs waren sie nicht ten Schutz. Anfangs waren sie nicht 
ständig besetzt, sondern dienten ständig besetzt, sondern dienten ständig besetzt, sondern dienten 
als Rastplätze für umherziehende als Rastplätze für umherziehende als Rastplätze für umherziehende 
Jäger und Sammler. Jäger und Sammler. Jäger und Sammler. 

Die sogenannte Teuf els brücke auf Die sogenannte Teuf els brücke auf Die sogenannte Teuf els brücke auf Die sogenannte Teuf els brücke auf 
dem Zechsteinplateau Gleitsch ist dem Zechsteinplateau Gleitsch ist dem Zechsteinplateau Gleitsch ist 
als längerer Wohnplatz belegt.als längerer Wohnplatz belegt.als längerer Wohnplatz belegt.

Für die ersten Siedler gab es Nah-Für die ersten Siedler gab es Nah-Für die ersten Siedler gab es Nah-
rung im Überfluss. Mit Angeln und rung im Überfluss. Mit Angeln und rung im Überfluss. Mit Angeln und 
Harpunen fingen sie Fische in der Harpunen fingen sie Fische in der Harpunen fingen sie Fische in der 
Saale. Zudem jagten sie kleinere Saale. Zudem jagten sie kleinere Saale. Zudem jagten sie kleinere 
Tiere aber auch Wildpferde, Wisen-Tiere aber auch Wildpferde, Wisen-Tiere aber auch Wildpferde, Wisen-
te und Rentiere und nutzten dabei te und Rentiere und nutzten dabei te und Rentiere und nutzten dabei 
Fels abbrüche wie die Bohlenwand, Fels abbrüche wie die Bohlenwand, Fels abbrüche wie die Bohlenwand, 
um ihre Beute zu Tode zu stürzen.um ihre Beute zu Tode zu stürzen.um ihre Beute zu Tode zu stürzen.

SteinzeitSteinzeitSteinzeit
Nach der letzten Eiszeit wurde es allmählich Nach der letzten Eiszeit wurde es allmählich Nach der letzten Eiszeit wurde es allmählich 
wärmer. Die Menschen konnten Nutzpflan-wärmer. Die Menschen konnten Nutzpflan-wärmer. Die Menschen konnten Nutzpflan-
zen anbauen und Haustiere aus Wildrassen zen anbauen und Haustiere aus Wildrassen zen anbauen und Haustiere aus Wildrassen 
züchten. Solche Bauern- und Hirtenvölker züchten. Solche Bauern- und Hirtenvölker züchten. Solche Bauern- und Hirtenvölker züchten. Solche Bauern- und Hirtenvölker züchten. Solche Bauern- und Hirtenvölker züchten. Solche Bauern- und Hirtenvölker züchten. Solche Bauern- und Hirtenvölker züchten. Solche Bauern- und Hirtenvölker züchten. Solche Bauern- und Hirtenvölker 
leblebleblebleblebleblebleblebleblebten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten ten auch in Siedlungen auf dem Roten 
Berg. Berg. Berg. Berg. Berg. Berg. Berg. Berg. Berg. Berg. Berg. Berg. Berg. Berg. Berg. In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-In der Steinzeit wurden Alltagsgegen-
stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, stände, Waffen, Schmuck und aus Feuerstein, 
Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.Holz, Fellen und Naturfasern hergestellt.

Bronze- und Eisen zeitBronze- und Eisen zeitBronze- und Eisen zeit
Ab etwa 2.000 v. Chr. lernten Ab etwa 2.000 v. Chr. lernten Ab etwa 2.000 v. Chr. lernten die Menschen, die Menschen, die Menschen, 
Werkzeuge und Waffen Werkzeuge und Waffen Werkzeuge und Waffen aus Metall herzu-aus Metall herzu-aus Metall herzu-
stellen. Hierfür nutzten sie Erze, die beim stellen. Hierfür nutzten sie Erze, die beim stellen. Hierfür nutzten sie Erze, die beim 
Ackerbau gefunden und in primitiven Ackerbau gefunden und in primitiven Ackerbau gefunden und in primitiven 
Öfen schmolzen wurden. Aus Kupfer und Öfen schmolzen wurden. Aus Kupfer und Öfen schmolzen wurden. Aus Kupfer und 
Zinn stellten sie Bronze Zinn stellten sie Bronze Zinn stellten sie Bronze her. Vor rund 2.800 her. Vor rund 2.800 her. Vor rund 2.800 
Jahren Jahren Jahren kam das härtere Eisen dazu. Da es kam das härtere Eisen dazu. Da es kam das härtere Eisen dazu. Da es 
den Menschen zunehmend besser ging, den Menschen zunehmend besser ging, den Menschen zunehmend besser ging, 

konnten sie mit dem Überschuss Handel konnten sie mit dem Überschuss Handel konnten sie mit dem Überschuss Handel 
treiben. So gelangten auch Waren fremder treiben. So gelangten auch Waren fremder treiben. So gelangten auch Waren fremder 
Völker zu ihnen – oder die Völker selbst, wie Völker zu ihnen – oder die Völker selbst, wie Völker zu ihnen – oder die Völker selbst, wie 
die Kelten. Aus dieser Zeit, um 600 v. Chr., die Kelten. Aus dieser Zeit, um 600 v. Chr., die Kelten. Aus dieser Zeit, um 600 v. Chr., 
stammen keltische Wallanlagen auf dem stammen keltische Wallanlagen auf dem stammen keltische Wallanlagen auf dem 
Gleitsch. Seit dem 7. Jahrhundert unserer Gleitsch. Seit dem 7. Jahrhundert unserer Gleitsch. Seit dem 7. Jahrhundert unserer 
Zeitrechnung wurde die Region von sla-Zeitrechnung wurde die Region von sla-Zeitrechnung wurde die Region von sla-
wischen Bevölkerungsgruppen be siedelt. wischen Bevölkerungsgruppen be siedelt. wischen Bevölkerungsgruppen be siedelt. 

Aus ihren Dörfern wurden Städte wie Aus ihren Dörfern wurden Städte wie Aus ihren Dörfern wurden Städte wie 
Saalfeld. Noch heute findet man sor-Saalfeld. Noch heute findet man sor-Saalfeld. Noch heute findet man sor-
bische Sprachwendungen in Orts-bische Sprachwendungen in Orts-bische Sprachwendungen in Orts-
namen wie Obernitz und Köditz.namen wie Obernitz und Köditz.namen wie Obernitz und Köditz.

 Sag mal, Großvater,  Sag mal, Großvater,  Sag mal, Großvater, 
wohnten bei uns auch wohnten bei uns auch wohnten bei uns auch 

Neandertaler?Neandertaler?Neandertaler?

hhhtttsss DDDiiieee sssooogggeeeer nacer nacer nachhh recrecrec

Na ja, Neandertaler Na ja, Neandertaler Na ja, Neandertaler 
nicht, aber bereits in der nicht, aber bereits in der nicht, aber bereits in der 

Eiszeit lebten hier die Eiszeit lebten hier die Eiszeit lebten hier die 
ersten Menschen.ersten Menschen.ersten Menschen.

Ihr beiden gehört also Ihr beiden gehört also Ihr beiden gehört also 
etwa zur tausendsten etwa zur tausendsten etwa zur tausendsten 

Generation der Saalfelder. Generation der Saalfelder. Generation der Saalfelder. 

vor 10.000 Jahrenvor 10.000 Jahrenvor 10.000 Jahren
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Tipp:Tipp:Tipp:
Zur Teufelsbrücke Zur Teufelsbrücke Zur Teufelsbrücke 
auf dem Gleitschauf dem Gleitschauf dem Gleitsch

HIERHIERHIER
GPX-/KMLGPX-/KMLGPX-/KML

DATEN:DATEN:DATEN:

um ihre Beute zu Tode zu stürzen.um ihre Beute zu Tode zu stürzen.um ihre Beute zu Tode zu stürzen.

Aus ihren Dörfern wurden Städte wie Aus ihren Dörfern wurden Städte wie Aus ihren Dörfern wurden Städte wie 
Saalfeld. Noch heute findet man sor-Saalfeld. Noch heute findet man sor-Saalfeld. Noch heute findet man sor-
bische Sprachwendungen in Orts-bische Sprachwendungen in Orts-bische Sprachwendungen in Orts-
namen wie Obernitz und Köditz.namen wie Obernitz und Köditz.namen wie Obernitz und Köditz.

Audiotour

Audiotour

Dieser interessante Stadtentdecker-Tour 
ist besonders für Familien mit Kindern 
geeignet. Ein Großvater beantwortet 
seinen beiden Enkeln spannende Fragen 
und erklärt auf leicht verständliche 
und unterhaltsame Weise die 
Geschichte der Stadt. 

Die Stationen 

2,3,6,7,8,19,20 

geben Sie Infos zu 

beiden Rundgängen.

TIpP: Eine Stadtrallye gibt es 
 in der Tourist-Information.

kosten-
frei

14 15



Oberes Tor 5 Obere Straße

OBeRES tOr
Nie ohne Risiko unterwegs - von Kauf-
leuten und Torwächtern um 1600 

Erfahren Sie, wie Fremde um 1600 
in der Stadt begrüßt und überprüft 
wurden. Mit dem Nürnberger Kauf-
mann Georg Pelzer, der mit seiner 
Wagenkolonne auf der alten Handels-
straße nach Leipzig unterwegs ist, 
erleben Sie den Empfang durch den 
Torwächter Heinrich. 

Auf Taubenschwingen geht es durch 
die kunstvoll gezimmerte Turmhaube 
hinauf über die mittelalterliche Stadt 
und hinein in ihre Geschichte. Auch 
aus dem Leben des Torwächters
wird berichtet. 

Schließlich stellt sich noch die letzte 
Bewohnerin des Oberen Tores vor, 
bevor der Gast mit einem eigenen 
Passierschein in die Stadt entlassen 
wird.

Eine Zeitreise 
in das Saalfeld 
vor 400 Jahren

Darrtor 14   Darrtorstraße

dArRtOR
Alles, was recht ist - von Schurken, 
Henkern und Scharfrichtern

Hier wird es ernst: Es geht ins Gefängnis
– heute allerdings nur noch zu Besuch. 
Stadtschreiber Cyriakus Pfaler erklärt die 
Entwicklung der Rechtsprechung über 
die Jahrhunderte hinweg und hat einen 
kniffligen Fall zu lösen. Im Nachsinnen dar-
über wird das Rechtsverständnis der dama-
ligen Zeit deutlich. 

Anhand authentischer Fälle können Sie 
selbst testen, ob Sie sich früher als Rich-
ter geeignet hätten. Auch der Saalfelder 
Scharfrichter kommt zu Wort, nachdem 
die Richtstätten der Stadt und andere 
Orte der Gerichtsbarkeit in Saalfeld 
vorgestellt wurden. Und ehe sich hoch 
oben auf dem Zinnenkranz der Blick 
über Saalfeld und die Umgebung weitet, 
berichten frühere Gefangene, wie es 
ihnen im Darrtor ergangen ist.

1 €
Rabatt mit 

Gästekarte

1 €
Rabatt mit 

Gästekarte
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Saaltor 15   Saalstraße

SAaLtOr 
Gegen alles ist ein Kraut gewachsen - 
von Kräuterfrauen, Apothekern und Heilern 

Lehrreich ist ein Besuch des Saaltores 
allemal, denn auch die heutigen Menschen 
werden noch von einigen Zipperlein ge-
plagt, die schon ihre Vorfahren im Mittelalter 
und in der Frühen Neuzeit kannten. Doch 
wie wurden sie damals behandelt? Und 
wie standen die Chancen auf Heilung? 

Grete Wagnerin, eine Saalfelder Kräuterfrau, 
kennt manchen Rat und viele helfende Tink-
turen, Salben und Aufgüsse. 

Hier haben Sie sogar die Chance, der weisen 
Wagnerin zur Hand zu gehen. Doch zuvor 
sollten Sie sich etwas kundig machen in 
Kräuterkunde und Heilmethoden – alles zu 
finden in der Ausstellung im Saaltor. 

blankENbUrgER toR
In Zünften vereint, durch Handwerk veredelt - 
Meister, Gesellen und Gastwirte

Beim Bärenwirt trifft sich die halbe Stadt und mittendrin 
sucht der Nürnberger Kaufmann tüchtige Handwerker, 
die seinen zu Bruch gegangenen Wagen wieder reise-
fähig machen. Er fragt sich durch die Gewerke und damit 
durch die Stadtgesellschaft bevor er sich auf die Weiterreise 
begeben kann. Hier sind Sie selbst als Handwerker gefragt. 

blankENbUrgER 
In Zünften vereint, durch Handwerk veredelt - 
Meister, Gesellen und Gastwirte

sucht der Nürnberger Kaufmann tüchtige Handwerker, 
die seinen zu Bruch gegangenen Wagen wieder reise-
fähig machen. Er fragt sich durch die Gewerke und damit 
durch die Stadtgesellschaft bevor er sich auf die Weiterreise 
begeben kann. 

Öffnungszeiten 
aller Stadttore 
(siehe Karte S. 20/21): 
täglich 9:00 - 18:00 Uhr

Blankenburger Tor 11
Schulplatz 5

Das ehemalige Kloster zählt zu den wichtigsten 
mittelalterlichen Bauwerken in Thüringen. Es wurde 
um 1250 von den Grafen von Schwarzburg gestiftet. 

Das Saalfelder Museum hat seit seiner Gründung 
mittelalterliche Kunstwerke aus Stadt und Region 
gesammelt. Heute beherbergt es eines der größten 
kulturgeschichtlichen Museen Thüringens.

Geschichte, Kunst und Kultur der Stadt werden hier 
lebendig. Bestaunen Sie die naturkundliche Samm-
lung exotischer Tiere und ethnologische Gegen-
stände von Emil Weiske, das Münzkabinett, die 
geologische Sammlung sowie Dauer und Wechsel-
ausstellungen und wandern Sie auf den Spuren der 
Saalfelder Mönchen.

StadtMUSEUM
im ehemaligen Franziskanerkloster

1 €
Rabatt mit 

Gästekarte

1 €
Rabatt mit 

Gästekarte

3 €
Rabatt mit 

Gästekarte

Stadtmuseum 6  siehe Karte S. 14/15
Münzplatz 5 • 07318 Saalfeld • 03671 598471 
www.museumimkloster.de 

Öffnungszeiten: Di – So  10:00 – 17:00 Uhr 
25., 26.12.  13:00 – 17:00 Uhr 
Montags, 24.12., 31.12. und 01.01. geschlossen

4 € 
Kombiticket

(90 Tage gültig)

Rabatt mit 

Gästekarte
18 19



PArK deR ViLlA bErgfRiEd
„Kein Schloss – kein Landgut – keine Villa – sondern ein 
behaglich bemessenes Haus für die Wohnbedürfnisse 
und für die häuslichen Freuden einer Familie: Vater, Mutter 
und vier Kinder.“ 

So beschreibt der Architekt Professor Max Hans 
Kühne (1874 - 1942) vom renommierten Dresdener 
Architekturbüro Lossow & Kühne die Pläne zum Bau 
der Villa Bergfried. Der Bauherr und Mauxion-Schoko-
ladenfabrikant Ernst Hüther (1880 - 1944) ließ diese in 
den Jahren 1922 bis 1924 errichten. 

Erfahren Sie mehr über die ehemalige Fabrikanten-
Villa und die etwa 20 Hektar große Parkanlage, die ein 
einzigartiges Denkmalensemble der 1920er darstellt.

Erkunden 
Sie die 
schöne 

Parkanlage 
individuell

Audiotour

MulTImEDIale 
AussTElLung 

Am unteren Parkeingang befindet 
sich im ehemaligen Gärtnerhaus 

eine kostenfreie Ausstellung über den 
Mauxion-Schokoladenfabrikanten Ernst 
Hüther und seine Familie zur damaligen 
Zeit der 1920er Jahre.

Sie beinhaltet zudem zahlreiche Informa-
tionen zum Gesamtensemble Park und 
Villa Bergfried. Auch die Schokoladen-
produktion in Saalfeld wird den Besuchern 
näher gebracht.

Benefizkonzerte
Im Bergfried-Park finden 
jährlich stimmungsvolle 
Benefizkonzerte statt. 

Carillonkonzert
Aus dem Glockenturm ist täglich das 
Carillon-Spiel um 12 und 18 Uhr zu hören. 
An den ersten drei Adventssonntagen 
lässt Knut Schieferdecker das Carillon 
erklingen. Ab 15 Uhr sind Kompositionen 
der Advents- und Weihnachtszeit zu hören.

Erhältlich vor Ort 
und in der Tourist-

Information.

Termine

Bergfried • Tiefer Weg 7 
(täglich, Mai – September 9 –18 Uhr / 
Oktober – April 10 – 16 Uhr) 

Parkanlage 

kostenfrei

geöffnet
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ALTSTADTFÜHRUNG 
Saalfeld zählt mit seiner über 
1.100-jährigen Geschichte zu den  
ältesten Städten Thüringens und 
trägt nicht zuletzt deshalb den Beina-
men „Steinerne Chronik Thüringens“.  
Erkunden Sie die gut erhaltene Innen-
stadt.

Bei dem geführten Stadtrundgang 
durch die historische  
Innenstadt lässt sich eine 
Vielzahl historischer Bau-
werke aus verschiedenen 
Epochen entdecken. 

SAALFELDER  
NACHTSCHWÄRMEREI 

Begleiten Sie spätabends bei  
Fackelschein den Ratsherrn und sein  
Gefolge auf einem Streifzug durch die 
Innenstadt. Schauen Sie vom histo-
rischen Darrtor über die Dächer der 
Stadt und besuchen Sie die Johannes- 
kirche – eine der bedeutendsten  
Kirchenbauten Thüringens. 

Ein Höhepunkt ist hier 
eine Orgelkostprobe an 
der berühmten Sauer-
Orgel. 

VON TOR ZU TOR 
Wir entführen Sie in das 17. Jahrhundert.
Saalfeld an der bedeutenden Handels-
strasse von Nürnberg nach Leipzig ist für 
viele Reisende eine lohnenswerter Ort für 
eine kleine Rast.

Kurz vor Toresschluss erreicht auch ein 
Nürnberger Kaufmann die Stadt. Doch sein 
Handel auf dem Saalfelder Marktplatz zieht 
einen unfreiwilligen Aufenthalt nach sich.

Bei diesem unterhaltsamen 
Rundgang besuchen Sie zwei 
Stadttore und erfahren viel 
interessantes über die Stadt.

SAALFELDER  
BIERKELLERTOUR

Der „Goldene Gerstensaft“ sowie seine 
Herstellung und Lagerung stehen bei 
dieser genussvollen Tour im Vorder-
grund. 

Lernen Sie einen ehemaligen Bier-
keller und die Saalfelder Katakomben 
kennen, wo Original Saalfelder Biere  
verkostet werden. 

Eine unterhaltsame Tour 
durch die unterirdischen 
Gänge der Stadt!

  ca. 1,5 Std. • ab Tourist-Info   ca. 1,5 Std. • ab Tourist-Info    ca. 1,5 Std. • ab Tourist-Info    ca. 2 Std. • ab Tourist-Info 

Stadt- und ErlebnIsführungen

gratis 
mit  

Gästekarte 
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Stadt- und ErlebnIsführungen

03671 522181
Einlösung der Einzel-

leistung innerhalb 
von 90 Tagen möglich

SAaLfELdPLUS

FEengROTtENPLUS

INfOs

SAaLfELdALL INCLUSIVE
 Schaubergwerk Feengrotten
 2-stündiger Wohlfühlaufenthalt 
 im Heilstollen
 Erlebnismuseum Grottoneum
 Stadtmuseum Saalfeld
 Ausstellungen in den Stadttoren

 Schaubergwerk Feengrotten
 Erlebnismuseum Grottoneum
 Ausstellungen in den Stadttoren

 Schaubergwerk Feengrotten
 Erlebnismuseums Grottoneum
 2-stündiger Wohlfühlaufenthalt
 im Heilstollen Oberes Tor Darrtor

Blankenburger TorSaaltor

Stadtmuseum

UNSErE koMBIANgEBOTE

7 €
Rabatt mit 

Gästekarte

3 €
Rabatt mit 

Gästekarte

20 %
Rabatt mit 

Thüringer 

Wald Card

TATORT SAALFELD
KRIMISTADTFÜHRUNG

„Ein Fall für Schwarz !“ Zurückver-
setzt in das Jahr 1606, gehen Sie mit 
Scharfrichter Lambert Schwarz einem 
verworrenen Kriminalfall auf die Spur 
und erfahren Sie viel Interessantes über 
eine wahre Geschichte aus dieser Zeit. 

Helfen Sie, dieses Rätsel 
zu lösen und steigen Sie 
dabei auch hinab in den 
Gewölbekeller der Burg-
ruine Hoher Schwarm. 

ca. 1,5 Std. • ab Tourist-Info 

FÜHRUNG DURCH DIE
SCHRAUBENFABRIK

Die Metallschraubenfabrik Graba gilt 
als das einzige bundesweit erhaltene 
Industriedenkmal dieser Art. 

Sie zeigt ein klassisches Fabriksystem 
um die Jahrhundertwende, in dem 
Schrauben aller Art hergestellt wurden. 

Als wäre gestern noch 
dort produziert worden, 
offenbaren sich die 
Maschinen noch heute. 

ca. 1 Std. • ab Schraubenfabrik
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Die evangelische Stadtkirche ist eine der größten gotischen Hallenkirchen im 
Freistaat Thüringen. Ihre wunderbare Himmelswiese im Altarraum und die 
gesamte liebevolle Ausgestaltung, die offene Kirche und die wechselnden 
Ausstellungen ziehen viele Besucher an. Eine der Besonderheiten an der 
Johanneskirche ist das Kantorat mit seinen Chören, zuerst dem Spatzenchor, 
dann dem Mädelchor, den Thüringer Sängerknaben und dem Oratorienchor.
Sie begeistern viele Menschen aus Nah und Fern. 

Abendmotetten (Dauer ca. 1 Std., Eintritt frei) 8 siehe Karte S. 20/21

JOHAnNeSkIrChE

Die Burgruine ist das einstige Wahrzeichen 
der Stadt Saalfeld. 

Im Jahre 1208 erhielten die Grafen von 
Schwarzburg als Pfand die bisherige Reichs-
stadt Saalfeld. In der Turmburg „Hoher 
Schwarm“ saßen ihre Burgmannen, Mitglie-
der des niederen Adels. Um 1300 erfolgte 
ein Neubau der Burg, dessen Reste heute zu 
besichtigen sind. 

Besuchen Sie die Burgruine bei einem 
Spaziergang auf dem Historischen Rundweg. 
19 siehe Karte S. 20/21

HOHEr SChWaRM

20%
Rabatt mit 
Gästekarte 

auf Sommer-
konzerte

Die Saale-Galerie zeigt Gegenwarts-
kunst und in wechselnden Personal-
aus stellungen werden namhafte Maler, 
Grafiker, Bildhauer und Kunsthandwer-
ker vorgestellt. Expositionen mit Werken 
von Hundertwasser, Miro, Chagall und 
Dali setzten Maßstäbe. 

Sie ist Anlaufpunkt und Begegnungs-
stätte für Kunstfreunde, für Kunst-
sammler und für Kunstinteressierte.

Saale-Galerie • Brudergasse 9 • 07318 Saalfeld 
03671 510176 • www.saale-galerie.de

Öffnungszeiten:   Di./Do. 10:00 – 17 Uhr, Sa. 10:00 – 13:00 Uhr, Mi./Fr. nach Absprache

Bei einem Ausstellungsbesuch erhalten Sie 
1 Kunstpostkarte gratis oder 5% Rabatt auf Galerie-Schmuck.
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MEinIngeR hOF 
Seit über 100 Jahren ist das Kultur- und Ta-
gungszentrum Meininger Hof eines der prägen-
den Zentren des kulturellen Lebens der Stadt 
Saalfeld. Mehr als jährlich 100 Veranstaltungen 
unterschiedlicher Art von Konzerten, Kaba-
rett, Musicals, Ballett, Shows, usw. finden hier, 
im ehemaligen Franziskanerkloster sowie im 
gesamten Stadtgebiet statt. Saalfelder Markt-
fest, Weltsichten-Festival und Saalfelder 
Jazztage begeistern Gäste aus Nah und Fern.

Alte Freiheit 1 
07318 Saalfeld 

03671 359590 
www.saalfeld-
kultur.de

TIcKeTs 
in der Tourist-Information 
Saalfeld (siehe Rückseite)

2 €
Rabatt mit 

Gästekarte

PROGrAMM 2025 
Ausgewählte Veranstaltungen mit Rabatt nach Vorzeigen der Gästekarte

SO | 12.1. | 15 Uhr | Meininger Hof
NEUJAHRSKONZERT MIT DER STADTKA-
PELLE KULMBACH

FR | 24.1. | 17 + 20 Uhr | Meininger Hof
WELTSICHTEN FESTIVAL: JÄGER DES 
LICHTS 2

SA | 25.1. | 11 Uhr | Meininger Hof
WELTSICHTEN FESTIVAL: DSCHUNGEL-
LEBEN – EIN LEBENSTRAUM

SA | 25.1. | 14 Uhr | Meininger Hof
WELTSICHTEN FESTIVAL: IRLAND – WILD 
ATLANTIC RIDE

SA | 25.1. | 17 Uhr | Meininger Hof
WELTSICHTEN FESTIVAL: SAFARI ZUM 
HIMMEL – FASZINATION OSTAFRIKA

SA | 25.1. | 20 Uhr | Meininger Hof
WELTSICHTEN FESTIVAL: AM ENDE DER 
STRASSE – VERLOREN IM PAZIFIK

 SO | 26.1. | 11 Uhr | Meininger Hof
WELTSICHTEN FESTIVAL: SKANDINAVIEN 
– UNBERÜHRTE WILDNIS

SO | 26.1. | 14 Uhr | Meininger Hof
WELTSICHTEN FESTIVAL: AUSTRALIEN – 
LAND DER GRENZENLOSEN WEITE

SO | 26.1. | 17 Uhr | Meininger Hof
WELTSICHTEN FESTIVAL: NEUSEELAND 
& SÜDPAZIFIK – AM SCHÖNSTEN ENDE 
DER WELT – IN 3D

FR | 31.1. | 20 Uhr | Meininger Hof
JAZZ JAM SESSION

FR | 28.2. | 20 Uhr | Schier Optik
HANDS ON STRINGS – FRÜHJAHRS-
KONZERT BEI SCHIERS

SA | 29.3. | 20 Uhr | Meininger Hof
KABARETT HERKULESKEULE | RABIM-
MEL, RABAMMEL, RABUMM

FR | 4.4. | 20 Uhr | Meininger Hof
VIENNA TENG | WE’VE GOT YOU

SA | 5.4. | 19:30 Uhr | Meininger Hof
GREGOR GYSI | WAS POLITIKER NICHT 
SAGEN

FR | 2. Mai | 20 Uhr | Meininger Hof
GREGOR MEYLE | WOHNZIMMERKON-
ZERT

DO – SO | 12.6. – 15.6 | Marktplatz
SAALFELDER MARKTFEST (1 € Rabatt je 
Tagesticket, 2 € Rabatt Marktfestticket)

7.11. - 16.11. | Meininger Hof, Franziska-
nerkloster, Schier Optik
40. SAALFELDER JAZZTAGE

SA | 29.11. | 20 Uhr | Meininger Hof 
DIE SEILSCHAFT

MO | 1.12. | 20 Uhr | Meininger Hof
BERND STELTER | OH, DU FRÖHLICHER 
VORWEIHNACHTSABEND

MI | 31.12. | 16 Uhr | Meininger Hof
KABARETT LEIPZIGER PFEFFERMÜHLE 

Änderungen und Ergänzungen 
vorbehalten.
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TIcKeTs 
in der 
Tourist-
Information 
Saalfeld
(siehe 
Rückseite)

TheAtEr RUDOlsTAdT
Das Theater an der Saale hat eine reiche Tradition. 
Schon Johann Wolfgang von Goethe leitete Ende des 
18. Jahrhunderts seine künstlerischen Geschicke und 
sorgte für anspruchsvolle Unterhaltung.

Heute zählt die Bühne mit gerade einmal 260 Zuschauer-
plätzen zu den besten Theatern Thüringens und ist weit 
mehr als nur ein Geheimtipp. 

Die Besucher schätzen das vielfältige Angebot von 
Schauspiel, Oper, Operette bis hin zu Musical und Ballett.

20 %
Rabatt mit 

Thüringer 

Wald Card

Stadt- Und 
KREIsBiblIotHEk
Ein gutes Buch darf bei Ihrem Aufenthalt 
in Saalfeld nicht fehlen. Ob reines Lese-
vergnügen, Wissensvermittlung oder 
Nachschlagewerke: Die Bibliothek in 
Saalfeld verfügt über ein vielfältiges 
Angebot für jedermann. 

VOrLEseZEIt für Kinder bis 7 Jahre
Jeden ersten Dienstag 
im Monat um 16 Uhr

regulär 3 €, Kurgast zahlt 2 € für Nutzung von 4 Wochen/Monatskarte 
Markt 7 • 07318 Saalfeld • 03671 598451 
www.bibliothek-saalfeld.de

Öffnungszeiten: Mo 13:00 – 18:00 Uhr 
Di 9:30 – 18:00 Uhr • Do 9:30 – 18:00 Uhr
Fr 13:00 – 18:00 Uhr • Sa 9:30 – 12:30 Uhr

unsere 
Veranstaltungen 

online

2 €
Rabatt mit 

Gästekarte auf 

Veranstaltungen 

(Lesungen)

1 €
Rabatt mit 

Gästekarte

auf die 

Monatskarte

Das weltweit einzigartige Saalfelder Detscherfest, der stimmungsvolle 
Saalfelder Weihnachtsmarkt und viele weitere Veranstaltungen laden 2025 ein.

Frühlingsmarkt 13.4.
Autofrühling 18.5.
Saalfelder Marktfest 12. - 15.06.
Zunftmarkt 14. - 15.06.
Saalfelder Volksfest 12.7. - 20.7.
Detscherfest 16. 7.

Herbstmarkt 28.9. 
Weihnachtsmarkt 27. 11. - 21.12.
Eiszauber  24. 11. - 11.1. 

Änderungen vorbehalten.

Neueröffnung 

Herbst 2025
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bADEsPaß und saunA

Freibad • Tiefer Weg 7 • 07318 Saalfeld
03671 33917 • www.saalfelder-baeder.de

Hallenbad • Kelzstraße 27
07318 Saalfeld • 03671 2017 
www.saalfelder-baeder.de

Mit der Schwimmhalle und dem 
Freibad stehen den Besuchern 
attraktive Sport- und Erholungs-
stätten zur Verfügung. 

Die Schwimmhalle (September - 
Juni) lädt zum sportlichen Trainieren 
oder gemütlichen „Bahnenziehen“ 
ein. Kleine Badegäste können im 
Nichtschwimmerbecken plantschen. 
Im Saunabereich findet man Ruhe 
und Entspannung – zum Abschalten, 
Ausspannen und Kraft tanken. 

Im Freibad (Mitte Mai – Mitte Sep.) 
bieten vier verschiedene Wasser-
becken, eine Großwasserrutsche und 
ein 10 m-Sprungturm Badespaß für 
Jedermann.

Aqua Fun in der Schwimmhalle 
Samstags frei
Freitag Freibad frei

2 €
Rabatt mit 

Gästekarte

Saalfeld bietet viele Möglichkeiten 
der Erholung und Entspannung. 

Parks:

 Bergfried-Park
 Schlosspark mit Prinzessinnengarten
 Dürerpark
 Puschkinpark
 Park am Hohen Schwarm
 Saale Aue
 Kunstufer Remschütz

Kinderspielplätze:

 Waldspielplatz am Steiger
 Lindenplatz
 Park am Hohen Schwarm
 Dürerpark
 Feengrottenpark

PArKs und spIElPLätZe

Waldspielplatz am Steiger

Prinzessinnengarten

Spielplatz Feengrotten
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WASSERTRETEn 
nACH KNEIPP 
Im Arnsgereuther 
Tal unweit der 
Feengrotten kann 
das Immunsystem im 
Kur- und Erholungswald gestärkt 
werden. 

KRaFt und 
bALAnCe 
Am Saaleradweg in 
Reschwitz stehen 
Outdoor-Fitnessge-
räte für Kraft- und Balance-
Übungen in der Natur zur Verfügung. 

GEsundHEItS-
wIEse und 
WALdsPiElpLATZ
Verschiedene Spiel- und 
Sportgeräte und eine Yogaplatt-
form laden zur Entspannung am 
Wanderspielplatz Steiger ein. 

Der Saalfelder Stadtwald mit seinen 
Wander- und Terrainkurwegen
ist ein ergänzendes Element bei 
der ganzheitlichen Behandlung von 
Atemwegserkrankungen, die im 
Feengrotten-Heilstollen auf natür-
liche Weise therapiert werden. 

Vom Wanderstart Feengrotten, Berg-
fried und dem Wanderparkplatz am 
Steiger führen sie mit unterschiedli-
chen Schwierigkeitsstufen durch den 
Saalfelder Kur- und Erholungswald. 

 AKTIv Und GEsUnd
Im KUr- Und ErhOLungSWalD

Lassen Sie den Alltag hinter sich und streifen Sie durch die beeindruckende Natur 
zwischen Saale und Rennsteig. Genießen Sie traumhafte Ausblicke auf der Saal-
felder Höhe, durchqueren Sie das wildromantische Schwarzatal und erleben Sie 
die abwechslungsreiche Landschaft rund um Saalfeld. 

FEen-WandEr-PArAdIES

Die Wander-
broschüre 
mit vielen 
Tipps und 
Routen in 
der Region

Erfahrene Wanderführer vermitteln 
Ihnen ganz besondere Einblicke in die 
Natur, Geschichte und die Örtlichkeiten 
in der Naturparkregion Thüringer Schie-
fergebirge/Obere Saale. So entdecken 
Sie die schönsten Ecken, die sonst mög-
licherweise verborgen bleiben.

www.thueringer-
schiefergebirge-

obere-saale.de

Erfahrene Wanderführer vermitteln 
Ihnen ganz besondere Einblicke in die Ihnen ganz besondere Einblicke in die 

GEFühRTE WandErUngen 
uND nATUrErLEbNIsse

Sandy Rechlin – 
Gefühlsfee
Alte Bergstr. 21 • 0
7429 Sitzendorf 

0179 / 1221932
www.gefuehlsfee.de

Bianka Müller – 
TIMEOUT IM WALD
Frankenweg 37 • 07318 Saalfeld 

0160 / 96 06 06 72
www.bianka-mueller.de
Termine nach Vereinbarung

Ob kurze und lange 
Touren – Hier ist für 
jeden etwas dabei.
www.saalfeld-entdecken.de

Ob kurze und lange 
Touren – Hier ist für 
jeden etwas dabei.
www.saalfeld-entdecken.de

1 €
Rabatt mit 

Gästekarte
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Zwischen Gissratal 
und Rabenhügel

ROUTE 
3

Von Eyba nach 
Jehmichen

ROUTE 
5

Von den Feengrotten 
nach Eyba

ROUTE 
1

Zwischen Gissratal 
und Rabenhügelund Rabenhügel

ROUTE 
3

Von Eyba nach 
Jehmichen

ROUTE 
5

Zwischen Gissratal 
und Rabenhügel

Von den Feengrotten 
nach Eybanach Eyba

ROUTE 
1

Hier lernen Sie die spannende 
Welt der Bienen und ihrer Ver-
wandten kennen. 

Durch dichte Wälder, weite Wie-
sen, entlang der Saale, machen 
diese Routen mit interessanten 
Schautafeln, Sitzbänken, Sums’l-
Hütte, Baba-Yaga-Hütte und Wab’l 
Hütte das Wandern zu einem be-
sonderen Naturerlebnis
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Streuobstwiesen

ROUTE 
2

Durch das Saaletal 
und Gissratal

ROUTE 
4

ROUTE 
4

KnobelsdorfKnobelsdorfKnobelsdorf
 261 261

 478

2,5 km2,5 km
4

bAbAb BABA ABAB JaJaJ GaGa aGaG hühüh tütü tttt etet



FEen-BiKE-PArADIES
Für Radfahrer und Mountainbiker hat die Region ebenfalls 
viel zu bieten. Tourenvorschläge von leicht bis schwer gibt es 
auf dem gut ausgebauten Radwegenetz. 

Hier fi nden sowohl Hobby-Radsportler und Familien, 
als auch Mountainbiker und Profi s viele Strecken, 
die ihren Ansprüchen gerecht werden.

Spektakuläre Trails und tolle Panoramen rund um Saalfeld 
bieten unvergessliche Mountainbike-Erlebnisse. 

Die Broschüre mit zahlreichen Touren-Vorschlägen 
können Sie über den QR-Code downloaden 
oder in der Tourist-Information erhalten.

www.feen-bike-paradies.de

„Die Wälder rund um Saalfeld 
bieten viel Potenzial für tolle 
Trails; ein ideales Trainingsge-
lände“, sagt Nina Hoffmann, 
Deutschlands erfolgreichste 
Downhill-Mountainbikerin. In 
ihrer Heimatstadt entdeckt sie 
immer wieder neue Herausfor-
derungen und Fahrspaß. 

Im „Feen-Bike-Trailcenter by
Nina Hoffmann“ findet jeder 
seinen Platz – Ob Anfänger 
oder Profi. 

FEen-BiKE TRaIl-
cENTER saALFEld

Feen-Bike-Trailcenter
Basisstation des Radsport-
Mountainbike-Tourismus 

„Am Steiger“

www.feen-bike-events.de

Startpunkt 
Feen-Bike 
Trailcenter

Feengrotten

Saalfeld Altstadt

Bergfried
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mOrAssinA GrOTTE 
1993 wurde das Schaubergwerk Morassina 
und Gesundheitszentrum mit Heilstol-
lentherapie eröffnet und gilt seitdem als 
Attraktion. Weitere interessante Führun-
gen finden sie auf der Webseite der Schau-
grotten. Kinder können Führungen mit 
dem Wichtel Sonnenschein und weitere 
schöne Angebote besuchen.

Schaubergwerk Morassina 
& Heilstollen St. Barbara
Schwefelloch 1, 07318 Saalfeld, 
OT Schmiedefeld

 036701 61577 • www.morassina.de

LEiPZigER tuRM 
Auf dem 801 Meter hohen Gipfel-
plateau des Rauhhügels bei 
Schmiedefeld steht weithin sichtbar 
der Leipziger Turm. 

Ein Rundblick von der Plattform 
des Bauwerks ermöglicht Ihnen, 
die umliegenden Erhebungen des 
Thüringer und des Frankenwaldes, 
des Fichtelgebirges und des Erz-
gebirges im Umkreis von 130 Kilo-
metern zu sehen.

Leipziger Turm • 07318 Saalfeld, OT Schmiedefeld •  036701 62046

TIpPS AUf dEr SAaLfELdER höhE OlItätENMuSEum 
GIfTMIsCHEr 

Olitäten sind Stärkungsmittel und 
Arzneien, die nach Volksrezepten 
hergestellt und durch die Buckelapo-
theker vertrieben wurden.

Das Haus, in dem vermutlich der 
letzte Thüringer Olitätenproduzent 
und –händler Oswald Unger Elixiere, 
Spirituosen, Salben, Limonaden usw. 
herstellte, wurde als Olitätenmuseum 
eingerichtet. 

Hier kann man noch erhaltene 
Gerätschaften, vorhandene Essenzen 
und Mixturen, sowie ein Fotolabor 
des Herrn Unger besichtigen.

TUrMWIndMühle 
Die Geschichte des Bauwerkes 
geht bis 1836 zurück. Bis 1954 
war die Windmühle im Einsatz. 
1981 erfolgte die Einweihung des 
Denkmals. 

Sie können die Mühle über meh-
rere Etagen bis zum Turmaufsatz 
besichtigen und die schwere 
Arbeit der Müller nachempfinden. 

Eine Ausstellung zeigt die 
Geschichte der funktionierenden 
Mühlentechnik und des dörfli-
chen Lebens sowie Gerätschaften 
zur Griffelherstellung.

Kräuter- und Olitätenmuseum 
beim Giftmischer
Schmiedefelder Straße 75 
07318 Saalfeld • OT Schmiedefeld

036701/ 20258 o. 03671 5562122 
www.beim-giftmischer.de

Turmwindmühle Dittrichshütte
An der Windmühle 2
07318 Saalfeld OT Dittrichshütte 
www.hoehendoerfler.de

OlItätENMuSEum 

Olitäten sind Stärkungsmittel und 
Arzneien, die nach Volksrezepten 

ch die Buckelapo-
theker vertrieben wurden.

Das Haus, in dem vermutlich der 
letzte Thüringer Olitätenproduzent 
und –händler Oswald Unger Elixiere, 
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RABAtte mIt DEr gästeKaRTE
Wellness-Studio Harmonie
Marika Beck
Gorndorfer Straße 26 • 07318 Saalfeld 

03671 642124 • www.beck-kosmetikstudio.de

Termine nach Vereinbarung

15 % Rabatt auf Produkte 
10 % Rabatt auf jede Behandlung

%

Body Shape
August-Bebel-Platz 1 • 07318 Saalfeld 

03671 529600 • www.body-shape.eu

Öffnungszeiten:
Mo – Sa 8:00 – 18:00 Uhr • Termine nur nach Vereinbarung

Fußpflege (Nägel lackieren) – Lack gratis dazu
Waschen, Schneiden, Föhnen – Styling gratis 

Naturkosmetikstudio Susanne Greve
Wöhlsdorfer Weg 6 • 07318 Saalfeld 

03671 521654
www.naturkosmetik-greve.de

Öffnungszeiten: Termine nach Vereinbarung

10 % Rabatt auf Kosmetikbehandlungen ab 70 €

%

SHANTI-Zentrum 
Marion Glomp
07318 Saalfeld 

0172 3590300 • www.shanti-zentrum.de
Termine nach Vereinbarung

10 % Rabatt auf alle Angebote
Yoga • Massage • Musiktherapie • Magnetfeldsysteme

%

Gertruden-Apotheke
Blankenburger Straße 1 – 3 • 07318 Saalfeld 

03671 2722 • www.gesundheit-in-saalfeld.de

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 8:00 – 18:00 Uhr • Sa 8:00 – 12:00 Uhr

15 %* Rabatt auf Ihren Einkauf ab 20 €
* Ausgenommen sind: verschreibungspflichtige Artikel, Zuzahlungen
   und bereits rabattierte Artikel. 

%

Praxis für Physiotherapie Andrea Brakutt
Pfortenstraße 1 • 07318 Saalfeld 

03671 5263036 • www.physiotherapie-brakutt.de

Öffnungszeiten: Mo – Do 7:00 – 18:00 Uhr 
  Fr 7:00 – 14:00 Uhr • Sa nach Vereinbarung

15 % Rabatt auf alle physiotherpeutischen Maßnahmen 
20 % auf Selbstzahlerleistungen – barrierefreier Zugang

%

Apotheke von Hirschhausen
Obere Straße 1a • 07318 Saalfeld 

03671 2163 • www.apotheke-vh.de

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 7:30 – 18:30 Uhr • Sa 8:00 – 12:30 Uhr

15 % Rabatt auf einen Artikel Ihrer Wahl
Ausgenommen sind: Zuzahlungen, verschreibungspflichtige Arzneimittel,
Angebotsartikel. Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.

%
Bestellung 
per App

Kino Cineplex Saalfeld
Blankenburger Str. 8-10 • 07318 Saalfeld 

03671 528899 • www.cineplex.de/saalfeld

Ein kleines Popcorn (Größe 1) gratis 
gegen Vorlage der Kurkarte.

Nur in Verbindung mit einem gültigen Kinoticket. 
Keine Barauszahlung möglich.
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Hotel & Restaurant Mellestollen OHG
Inh. Familie Pröschold • Wittmannsgereuther Str. 105
07318 Saalfeld • 03671 8200 • www.mellestollen.de

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr ab 15:00 Uhr • Sa, So, Feiertag ab 12:00 Uhr

5 % Rabatt auf Speisen und Getränke 
ab einem Verzehrwert von 50 €
Gäste vom Hotel-Mellestollen ausgeschlossen.

%
RABAtte mIt DEr gästeKaRTE

Juwelier Schneider
Markt 14 • 07318 Saalfeld 

03671 2845 • www.juwelierschneider.com

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr  9:00 – 18:00 Uhr
Sa  9:00 – 13:00 Uhr

5 % Rabatt auf Ihren Einkauf  

%

Juwelier Stöber
Markt 18 • 07318 Saalfeld 

03671 5262777 • www.juwelier-stoeber.de

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr  8:30 – 18:00 Uhr
Sa  9:00 – 12:00 Uhr

5 % Rabatt auf Ihren Einkauf

%

Landfleischerei Kleingeschwenda
Mittlerer Watzenbach 29 • 07318 Saalfeld 

03671 5267570 • www.thueringerbauernmarkt.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8:00 – 18:00 Uhr • Sa 8:00 – 12:00 Uhr

10 % Rabatt auf unseren Schlemmerkarton 
mit 4 hauseignen Spezialitäten
Überzeugen Sie sich von unseren regionalen Anbietern.

%Goldschmiede Wilh. Sieburg
Obere Str. 4 • 07318 Saalfeld 

 03671 2868

Öffnungszeiten: Mo - Fr  9:00 –18:00 Uhr 
 Sa  9:00 –13:00 Uhr

10 % Rabatt auf Ihren Einkauf

%

BIENENHERZ GmbH – Imker Dr. Wöll
Pößnecker Straße 48 b • 07318 Saalfeld 

03671 5242937

aktuelle Öffnungszeiten: www.bienenherz.de

10 % Rabatt auf Bienenprodukte 
aus eigener Her stellung (inkl. Naturkosmetik)

%

Augenoptik Anner
Blankenburger Straße 6 • 07318 Saalfeld 

03671 2302 • www.augenoptik-anner.de

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 8:30 – 18:00 Uhr • Sa 8:30 – 12:00 Uhr

5 % Rabatt auf alle Sonnenbrillen ohne Stärke
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

%

Bayrische Bierstuben
Schloßstraße 12 • 07318 Saalfeld 

03671 4579595 
bayrische-bierstuben.eatbu.com

Öffnungszeiten: Mo 16 - 23 Uhr, Do - Fr 16 - 23 Uhr, 
 Sa 16 - 24 Uhr, So 11 - 14 Uhr + 17 - 23 Uhr

10 % Rabatt auf EINE Hauptspeise

%
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RABAtte mIt DEr gästeKaRTE

Bäckerei & Konditorei Räthe
Kulmbacher Straße 74 • 07318 Saalfeld 

03671 520804 • baeckerei-raethe@t-online.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 5:30 – 17:15 Uhr • Sa 6:00 – 11:00 Uhr
5 %* Rabatt auf Steinofenbrote (Natursauerteig) + Doppelsemmeln
3 %* Rabatt auf unser Sortiment und das Imbissangebot
Lieferung zum Caravanstellplatz Freibad auf Anfrage möglich.
* Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

%

Radleck bikes-sports GmbH 
Am Cröstener Weg 11a • 07318 Saalfeld 

03671 513342 • www.bikes-sports.de
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9:30 – 18:00 Uhr • Sa 9:30 – 14:00 Uhr

5 % Rabatt auf Fahrräder und Zubehör
5 % Rabatt auf Sportbekleidung
Gilt nicht für Sonderangebote. 

%

Restaurant Schulze
Blankenburger Torstuben
Friedensstraße 18 • 07318 Saalfeld 

03671 2927 • restaurant-schulze.de

Öffnungszeiten: Mo – Do 18 – 22 Uhr, Fr – Sa 18 – 23 Uhr

1 Espresso pro Person beim Verzehr eines 
Hauptgerichtes

Das Weinlädchen im Hof
Weinlokal und -handel
Brudergasse 15 • 07318 Saalfeld 

03671511113 • ines.ewald@gmx.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 14:00 – 22:00 Uhr
 Sa 17:00 – 22:00 Uhr

5 % Rabatt auf das ganze Sortiment

%

Stofftreff Santi
Markt 3 - 5 • 07318 Saalfeld 
info@stofftreff.com • www.stofftreff.com

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 9:00 – 17:00 Uhr • Sa 10:00 – 14:00 Uhr

5 %* Rabatt auf Ihren Einkauf
*Gilt nicht auf bereits reduzierte Ware.

%

Sport KNABNER GmbH
Saalstraße 1 • 07318 Saalfeld 

03671 461137 • www.knabner.de

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9:00 – 18:00 Uhr • Sa 9:00 – 13:00 Uhr

10 %* Rabatt auf Ihren Einkauf
* Gilt nicht für bereits reduzierte Ware und in Verbindung mit anderen Aktionen.

%Kaufhaus Moses Saalfeld GmbH & Co KG
Obere Straße 9 – 13 • 07318 Saalfeld 

03671 455680 • www.moses-saalfeld.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 9:30 – 19:00 Uhr • Sa 9:30 – 16:00 Uhr

5 € Gutschein für Ihren Einkauf 
in unserem Modehaus
Gilt nicht für reduzierte und preisgebundene Ware. Keine Barauszahlung möglich.

%

SAaLfELdER märKTE
Wochenmarkt  immer Dienstag, Donnerstag und Samstag
Montagsmarkt  3.2. | 3.3. | 7.4. | 5.5. | 2.6. | 7.7. | 4.8. | 1.9. | 6.10. | 3.11.
Trödelmarkt  19.4. | 3.5. | 15.6. | 2.8. | 6.9. | 27.9.Trödelmarkt  19.4. | 3.5. | 15.6. | 2.8. | 6.9. | 27.9.
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 Vermittlung von Hotels, Pensionen und Ferienwohnungen
 Stadt- und Erlebnisführungen
 Veranstaltungstickets für Kulturbetrieb Meininger Hof 

Saalfeld, Theater Rudolstadt, Stadthalle Bad Blankenburg, 
Ticketshop Thüringen, Eventim, Reservix und mehr
Gutscheine, Sou venirs und Prospekte

 Rad- und Wanderkarten Saalfeld und Umgebung
 Fischereierlaubnisscheine für Saale und Saalekaskade

Markt 6 • 07318 Saalfeld •  03671 522181
info@saalfeld-tourismus.de • www.saalfeld-tourismus.de 

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 9 – 18 Uhr
Samstag  9 – 13 Uhr

tOurIsT-InFORmATIoN  SAaLfELd

Erstellung und Gestaltung: Saalfelder Feengrotten und Tourismus GmbH
Stand November 2024 • Änderungen vorbehalten
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